
Das ist eine Muster-Vorlage für eine Verpflichtung von Beschäftigten zum Einsatz von 
Unternehmens-Hardware im privaten Umfeld. Diese muss vor Verwendung an die Gegebenheiten 
des Unternehmens angepasst bzw. ergänzt werden. 

 

Zur Verfügung gestellt von  
Merz-Datenschutz 

 www.merz-datenschutz.de 
www.datenschutz-kleine-betriebe.de 

Einsatz von Unternehmens-Hardware im privaten Umfeld 

 

Verantwortliche Stelle: [Ihre Firma] 

Die europäische Datenschutz-Grundverordnung (DS-GVO) verpflichtet alle Unternehmen, im 

Bereich der Verarbeitung von persönlichen Daten für entsprechenden Datenschutz zu 

sorgen. Dazu gehört u.a. der Schutz der Unternehmens-IT vor unerlaubten Angriffen von 

außen. Ein mögliches Einfallstor für solche Angriffe sind z.B. PCs, Notebooks und 

Smartphones. Deshalb gelten ab sofort für deren Nutzung folgende Regelungen: 

Als Beschäftigter der Fa. [Ihre Firma] setzt 

________________________________ 

Name des/der Beschäftigten 

zur Verarbeitung und Kommunikation von Daten des Unternehmens (auch) folgende 

Hardware des Unternehmens im privaten Umfeld ein: 

Smartphone, Notebook 

Da das Unternehmen datenschutzrechtlich für die korrekte Verarbeitung dieser Daten auch 

beim Einsatz im privaten Umfeld verantwortlich bleibt, sichert der Beschäftigte hiermit zu, die 

Hardware wie nachfolgend beschrieben zu nutzen und zu schützen. 

• Keine Nutzung des Gerätes für private Zwecke 

• Keine Installation eigener Programme/Apps 

• Regelmäßige Aktualisierung des Virenprogrammes bzw. vergleichbarer 

Schutzmaßnahmen  

• Keine Weitergabe des Gerätes an Dritte  

• Keine Nutzung des Gerätes durch Dritte  

• Sichere Verwahrung des Gerätes 

 

 

....................  ........................................................................... 

Datum    Unterschrift Beschäftigte/r 

 


